
 
 
 
 

 St. Georgen, am 06.03.2025 
An einen Zl. 013/44-2025/Gru 
Haushalt der Gemeinde Amtliche Mitteilung! 

S t .  G e o r g e n  a m  F i l l m a n n s b a c h  Zugestellt durch Post.at 
 
 
 

Gesunde  Gemeinde  
 
Frau Sabine Werni legte mit Ende letzten Jahres ihr Amt als ehrenamtliche Leiterin des Arbeitskreises 
Gesunde Gemeinde zurück. Wir bedanken uns nochmals aufs herzlichste für ihren Einsatz! 
 
Am 11. Februar 2025 übernahmen Miriam Pocchiesa Vecchiutto und Susanne Heinrich die Arbeitskreis-
leitung. Wir wünschen beiden viel Spaß und Erfolg in ihrer Rolle und freuen uns weiterhin auf großartige 
Aktivitäten unserer Gesunden Gemeinde. Die beiden würden sich sehr über Neumitglieder freuen. 
 
Interessierte GemeindebürgerInnen sind daher eingeladen, sich zur Mitarbeit bei Frau Pocchiesa zu mel-
den. Tel. 0650/2219909 
 

Gemeindestammtisch  -  L ( i )ebenswe rtes  

St .  Georgen am F i l lmannsbach  
 
Am 20. März 2025 um 19:00 Uhr findet der nächste Gemeindestammtisch des Vereins L(i)ebenswertes 
St. Georgen in der Urigen Innviertler Stuben statt. Dieser Stammtisch findet alle zwei Monate (ungerade 
Monate) am dritten Donnerstag statt. 
Die Termine finden Sie auch auf der Homepage im Veranstaltungskalender. 
Alle GemeindebürgerInnen sind herzlich willkommen! 
 

Vorankündigung Hof fest  am Be rndl -Gut  
 
Birgit und Kurt werden am Samstag, 17. Mai 2025 ab 15:00 Uhr ein Hoffest 
am Berndl-Gut veranstalten. Eingeladen ist die gesamte Gemeindebevölke-
rung. Es wird unter anderem ein Baumstammwerfen und ein Vereins-Seilzie-
hen geben. Eine detaillierte Einladung zur Veranstaltung folgt. 
 

Glasfaserausbau Frühl ing  2025  
 
Im Zeitraum März/April 2025 erfolgt die nächste Bauetappe zum Glasfaserausbau St. Georgen. 
Mittlerweile wurde die erforderliche Anschlussquote für einen Vollausbau (min. 60%) überschritten. 
 
Konkret werden nun im Zeitraum März/April 2025 die Ortschaften Scheuern, Feichten, Reichsberg &  
Steckenbach (bis Bleierer) erschlossen. Aufgrund von Grabungsarbeiten wird es in den angeführten  
Ortschaften zu temporären Straßensperren kommen. 
Wir bitten um euer Verständnis! 
 
Anrainer, welche sich für einen Glasfaseranschluss entschieden haben, sollten möglichst zeitnah den  
Hausanschluss herstellen. Bei Fragen oder Anregungen steht unsere Area Managerin Fr. Saskia 
Klein (0660/8848817) bzw. die Bauleitung vor Ort gerne zur Verfügung. 
 



 

Lange  Nacht  de r  B ib l iothe ken  
 
Am 25. April 2025 ab 18:00 Uhr beginnt die Schnupperstunde in der Bücherei 
Handenberg – stöbern, ausleihen oder einfach nur schauen. 
Ein Programmpunkt ist unter Anderem „Kreativ mit alten Büchern“ für  
Erwachsene. 
 

Der  He rzkatheter  muss  wieder  zurück  ins  KH Braunau  kommen!  
 
Wichtig zur Vorsorge. Eine Herzkatheter-Untersuchung macht eine Erkrankung des Herzens auf einem 
Bildschirm sichtbar. Ein Herzkatheter rettet Leben! Bei einem Herzinfarkt zählt jede Minute! Wer inner-
halb 120 Minuten einen Herzkatheter erreicht, hat gute Chancen. 
Das gesamte Innviertel ist kardiologisch unterversorgt. Braunau ist ca. 249 Minuten von einer Behand-
lungsmöglichkeit entfernt (Klärung wo ist der nächste Herzkatheter frei? Hubschrauber organisieren, An-
fahrt, usw.). 
Das war nicht immer so. Von 2008 bis 2011 gab es einen grenzübergreifenden Herzkatheter in Simbach, 
der für die Region Braunau genutzt wurde, bis er im Zuge der Spitalsreform abgeschafft wurde. 
 

Unterstützen Sie uns mit Ihrer Unterschrift! 
Die Unterschriftenlisten liegen in den Gemeindeämtern Handenberg und St. Georgen am Fillmannsbach 
auf! 
 

Das  Z iv i l schutz -SMS:  Im Katast rophenfa l l  in formiert  

se in !  
 
Hilfreiche, regionale Informationen und Verhaltensanweisungen werden mit dem Zivilschutz-SMS durch 
die Gemeinde rasch versendet. So erhalten Sie wichtige Benachrichtigungen bei Katastrophen und Not-
situationen. Die Nachrichten lassen sich zudem unkompliziert an Angehörige und Freunde weiterleiten. 
Das Zivilschutz-SMS ist für den Bürger kostenlos! 
Durch die Fülle an Informationen, vor allem durch die sozialen Netzwerke, kann der Bürger kaum noch 
unterscheiden, welche der Meldungen richtig oder falsch sind. Aus diesem Grund sind vertrauenswürdige 
Informationen besonders wichtig. Absender des Zivilschutz-SMS ist der Bürgermeister. 
 

 



Ve rpf l ichtende  Kastrat ion  von Katzen  -  TSO Oberöste rre ich  
 
Damit Katzen sich nicht ungewollt und unkontrolliert vermehren, ist es wichtig, diese zu kastrieren. Im 
bundesweit geltenden Tierschutzgesetz ist es daher vorgeschrieben, dass Katzen, die regelmäßigen Zu-
gang ins Freie haben, von einem Tierarzt kastriert werden müssen, sofern diese Tiere nicht zur Zucht ver-
wendet werden. Dies gilt für weibliche als auch männliche Katzen gleichermaßen. 
Die Kastration von Katzen mit Zugang ins Freie ist in Österreich verpflichtend (Ausnahme bei der Be-
hörde gemeldete und in der Heimtierdatenbank registrierte Zuchtkatzen) und stellt einen wichtigen Bei-
trag zum aktiven Tierschutz dar. Sie erhöht die Lebenserwartung der Tiere und hat viele Vorteile für deren 
Gesundheit. 
 
 

Si lo fol iensammlung Frühjahr  2025  
 

 
  



 

 
 

Ankündigung der  Statistik Austria über  SILC -Erhebung 
 
Die SILC-Erhebung dient als Information zu den Lebensbedingungen und Einkommen von Haus-
halten in Österreich für Politik, Wissenschaft und die Öffentlichkeit. Nach einem reinen Zufalls-
prinzip werden aus dem Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich zu dieser statisti-
schen Befragung bzw. Erhebung ausgewählt. Die in Frage kommenden Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief informiert und eine von der Statistik Austria beauftragte Erhebungs-
person wird in der Zeit von März bis Juli 2025 mit den Haushalten in Kontakt treten und einen 
Termin vereinbaren. Die Personen, die die Erhebungen durchführen, können sich entsprechend 
ausweisen. 
 
Weitere Informationen zu der SILC-Erhebung finden Sie unter: 
Tel. +43 1 711 28-8338 (werktags Mo – Fr 9:00 – 15:00 Uhr) 
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/silcinfo 
 
 

 
Mit freundlichen Grüßen, 

        Bürgermeister Gerhard Luger 
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